
Metzingen. Johannes Schub-
mann, Gustav-Werner-Straße 8/1,
zum 86. Geburtstag; Gerda Wurs-
ter, Pappelweg 27, zum 76. Ge-
burtstag; Panagiotis Athanasso-
poulos, Reutlinger Straße 28, zum
73. Geburtstag; Franz Stiefel, Breit-
wiesenstraße 13, zum 72. Geburts-
tag; Eva-Maria Sander, Eichenweg
5, zum 72. Geburtstag; Adelheid
Schleich, Birkenweg 24, zum 70. Ge-
burtstag.
Dettingen. Ida Henschel, Gluck-
straße 60, zum 79. Geburtstag;
Sami Facir, Kreuzgasse 24, zum 76.
Geburtstag.
Bad Urach. Irmgard Baumann,
Ostendstraße 29, zum 72. Geburts-
tag.
Riederich. Brigitta Hanke, geb.
Lubsch, Goethestraße 5, zum 73.;
Katharina Fakesch, geb. Simonis,
Metzinger Straße 21, zum 71. Ge-
burtstag.
Neckartenzlingen. Gerhardt Reif,
Lerchenweg 7, zum 75. Geburts-
tag; Despina Samoulidou, geb. Per-
tetzoglou, Danziger Straße 6, zum
73. Geburtstag; Rolf Fauser, Dros-
selweg 11, zum 72.; Alfred Betsche,
Ermsstraße 17, zum 70. Geburts-
tag.
Hülben. Hildegard Spiljak, geb. Pi-
schulti, Friedenstraße 11, zum 74.
Geburtstag.
Upfingen. Heinz Baumann, Auf
dem Bühl 7, zum 74. Geburtstag.

Unserer heutigen Ausgabe liegen
Prospekte der Firmen Wohnland
und Kaufhof bei. Wir bitten um Be-
achtung.

GRATULATIONEN

BEILAGENHINWEIS

„Der gute Draht ist da“, sagt
Kristin Krohn vom Riedericher
Jugendhaus. Für sie und ihren
Kollegen Fabian Kerner ist es
das wichtigste bei ihrer Arbeit.
Und davon haben sie mehr als
genug.

THOMAS LEBHERZ

Riederich. Mag es auch zu Beginn
des Projekts „Jugendhaus“ in Riede-
rich Zweifler gegeben haben, inzwi-
schen sind solche längst eines besse-
ren belehrt worden. Seit dem sich
die Riedericher Jugendlichen im
ehemaligen Bauhof treffen, und
nicht nur Riedericher kommen dort
hin, hat sich die Einrichtung als
eine gute erwiesen.

Zwar sind es in der Mehrzahl die
„normalen Pubertätsprobleme“,
um die sich Kristin Krohn und Fa-
bian Kerner kümmern, es gibt sie
aber auch in einer kleinen Ge-
meinde wie Riederich, die schwe-
ren Problemfälle.

Jüngst hatten sie es beispiels-
weise mit Alkoholproblemen einer
Jugendlichen zu tun, deren Eltern
auch noch schwer krank sind. Aber,
und das ist das Gute daran, durch
viel persönlichen Einsatz, Gesprä-
chen und Überzeugungsarbeit,
scheint die Krise überwunden wor-
den zu sein.

„Glücklicherweise“, sagt Kristin
Krohn „sind solche Fälle aber eher
die Seltenheit.“

Lag die Hauptarbeit der beiden
Jugendhausbetreuer in den vergan-

genen Jahren noch bei Renovie-
rungsarbeiten im alten Bauhof, der
dies auch dringend nötig hatte. Mitt-
lerweile hat sich das Aufgabenfeld
verschoben, ohne dass es weniger
wurde. Ganz im Gegenteil.

„Vor allem organisatorisch ist
eine ganze Menge hinzugekom-
men“, berichtet sie. Mit daran liegt
das, dass es Änderungen bei den
Partys und Festen im Jugendhaus in
der Vergangenheit gab. „Keine Feste
mehr mit Alkohol“ ist eine unum-
stößliche Maxime geworden, die
nicht nur Freunde hat. „Seitdem
gibt es kaum noch Festle im Jugend-
haus, es beschränkt sich auf das nor-
male Programm an den festen Öff-
nungstagen, und das sind immer-
hin auch vier Tage pro Woche, von
18 bis 22 Uhr“, sagt sie.

Neu ist auch, dass während der
normalen Öffnungstage Süßigkei-
ten und Getränke im Jugendtreff ver-
kauft werden. „Das muss auch erst
mal organisiert werden“, weiß sie
zu berichten, von der Organisation
der Reinigungsarbeiten für den Ju-
gendtreff ganz zu schweigen.

Aktuell steht jetzt noch der Kauf
und die Installation einer neuen Mu-
sikanlage an. Immerhin hat die bis-
herige Anlage auch schon zehn
Jahre durchgehalten und ihren
Dienst getan.

Doch trotz all dieser, für die Ju-
gendlichen oft einschneidenden
Veränderungen, sei der Kontakt zu
den Jugendlichen besser denn je, be-
richtet Krohn.

Und noch eine Neuerung gibt es
zu vermelden. Mit dem neuen Ar-

beitsvertrag, den Kristin Krohn er-
halten hat, ist ihre Stelle zudem um
die eines Streetworkers ausgebaut
worden. Ab jetzt gehört es auch
noch zu ihrem Aufgabenbereich,
die Riedericher Brennpunkte mehr
oder weniger regelmäßig zu kontrol-
lieren. Das gilt vor allem um die Gu-
tenbergschule, die grüne Mitte und
einige Parkplätze. Fixpunkte an de-
nen sich die Jugend in Riederich
trifft, gibt es aber nicht. Auch da gilt
es für sie, die ständigen Veränderun-
gen im Auge zu behalten und am
Ball zu bleiben.

Trotz all der Arbeit haben Krohn
und Kerner die Lust nicht verloren,
obwohl sie feststellen mussten,
dass es auch hier nur wenig Dank-
barkeit gibt. Dafür aber umso mehr
Veränderungen.

Die Riedericher Jugendhaus-Mannschaft ist guter Dinge. Foto: Privat

Volker Werner (Bildmitte) unterstützt die Leichtathleten in Metzingen und Dettingen. Die Abteilungsleiter Walter Euchner
(TuS) und Silke Münzing (TSV) freuen sich dementsprechend. Foto: Michael Koch

Kolpingfamilie

Metzingen. Die Mitglieder der Kol-
pingfamilie treffen sich am Samstag,
9. Januar, um 18.30 Uhr zur Vorabend-
messe in St. Wolfgang, Reutlingen.
Anschließend Spiel und Spaß beim
Mutscheln im Kolpinghaus Reutlin-
gen. Gäste sind willkommen.
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Metzingen. Wegen des Neujahrfeier-
tags wird der Januar-Stammtisch auf
Freitag, 8. Januar, 16 Uhr, in die Gast-
stätte „Turnerbund“ verlegt.

FC 80 lädt ein

Neuhausen. Der FC 80 lädt zur Jahres-
abschlussfeier am 16. Januar im „Reb-
stöckle“ ab 19.30 Uhr ein.

Kulturverein

Glems. Am Mittwoch, 3. Februar, um
20.30 Uhr ist die Hauptversammlung
im „Hirsch“.

Trachtenverein

Glems. Am Freitag, 8. Januar, um 20
Uhr ist das „Mutscheln“ im Vereins-
heim „Trachtenstube“.

Ermstalmusikanten

Dettingen. Die Mitglieder des Blasor-
chesters treffen sich am Samstag, 9. Ja-
nuar, um 16 Uhr beim Musikerheim zu
einem Geburtstagsständchen. Am
Montag, 11. Januar, beginnt wieder
die Probenarbeit. Im Hinblick auf die
bevorstehenden Auftritte wird um
vollzähliges Erscheinen gebeten.

Skizunft TSV Dettingen

Dettingen. Die Snowboardschule der
Skizunft Dettingen bietet bei guter
Schneelage ab 9. Januar Snowboard-
kurse für Anfänger und/oder Fortge-
schrittene am Skilift Beiwald (Upfin-
gen) an. Anmeldungen können frei-
tags ab 14 Uhr unter � (01 73)
4 45 06 41 entgegengenommen wer-
den. Die Kurse finden jeweils ab 10
Uhr statt. (Treffpunkt 9.30 Uhr) Nä-
here Infos bei Anmeldung.

Bempflingen. Die evangelische Kir-
chengemeinde Bempflingen bietet
einen Glaubenskurs mit dem
Thema „Abraham – Ob Vertrauen
sich lohnt?“ an. Dieser Kurs ist Teil
des Programms „Stufen des Le-
bens“. Man will entdecken, wie bib-
lische Texte in die heutige Lebenssi-
tuation hinein sprechen und für
den Alltag an Bedeutung gewinnen
können. Bodenbilder regen an,
über eigene Lebensthemen nachzu-
denken. Die Vormittage bauen auf-
einander auf. Der Kurs ist gebühren-
frei. Termine: jeweils donners-
tags,14., 21. Januar, 4. und 11. Feb-
ruar, von 9 bis 11 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus. Eine Anmel-
dung ist bis Samstag, 9. Januar, er-
forderlich unter � (0 71 23) 2 08 99
oder E-Mail: jesus4us@t-online.de.

NOTIZEN

Kristin Krohn
arbeitet jetzt
auch als
Streetworkerin
in Riederich

Dettingen. Am Freitag, 8. Januar, ist
der erste Stammtisch 2010. Traditio-
nell wird bei dieser Veranstaltung
gemutschelt. Dabei steht nicht an
erster Stelle der Gewinner, sondern
der Spaß und die Freude an Gesellig-
keit. Alle, die einen heiteren Abend
verbringen wollen, sind eingeladen.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Vereins-
raum des Schwäbischen Albvereins.

Dettingen. Das Brückencafé findet
seit diesem Jahr nicht mehr wie bis-
her am ersten Mittwoch, sondern
immer am dritten Mittwoch des Mo-
nats statt.

Diese Terminverlegung ist nach
Absprache der Verantwortlichen
des Brückencafés und des im Haus
Matizzo stattfindenden Kurses für
Trauernde beschlossen worden.

Durch diese Terminänderung soll
den von einem Trauerfall betroffe-
nen Angehörigen die Möglichkeit er-
öffnet werden, im ungefähr 14-tägi-
gen Wechsel die jeweiligen Ange-
bote wahrzunehmen. Das Brücken-
café wurde von der Hospizgruppe
Metzingen/Ermstal ins Leben geru-
fen, um die Begleitung von Men-
schen, die einen Angehörigen verlo-

ren haben auch nach dem Tod naht-
los zu ermöglichen. Die gemeinsa-
men Treffen des Brückencafés fin-
den immer von 16 bis zirka 18 Uhr
im Café der Bäckerei Winter beim
Dettinger Kreisverkehr statt. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. In-
teressenten sind zum nächsten Tref-
fen am Mittwoch, 20. Januar, einge-
laden.

Dettingen. Am Samstag, 9. Januar,
startet die Jungenschaft des CVJM
Dettingen wieder zur alljährlichen
Christbaumaktion. Ab 13.30 Uhr
sind sie unterwegs und sammeln
die alten Weihnachtsbäume ein.
Um eine kleine Spende wird gebe-
ten. Es wird gebeten, den Baum gut
sichtbar am Straßenrand zu platzie-
ren und die Spende persönlich zu
übergeben und nicht schon vorab
am Baum zu befestigen. Alle Helfer
treffen sich um 12.55 Uhr vor dem
Gartenheim. Ehemalige Jungen-
schaftler sind auch in diesem Jahr
eingeladen, sich an der Christbaum-
aktion zu beteiligen. Der Erlös aus
der Aktion geht an die Dettinger
Missionare und an ein Projekt des
CVJM Weltdienst. Das Projekt steht
unter dem Motto: „Metallwerkstatt
Äthiopien“. Ziel dieses Projekts ist
die Unterstützung einer Ausbil-
dungswerkstatt in Addis Abeba. Die
neu eingerichtete Ausbildungswerk-
statt Metall des YMCA Äthiopien
wurde im März 2009 eröffnet. Im
ersten Jahr wurden 15 junge Män-
ner aus armen Verhältnissen, die
zwischen 16 und 31 Jahren alt sind,
ausgebildet. Sie lernten Feilen,
Schleifen, Bohren und Werkbankar-
beit. Sie erhielten auch eine Einfüh-
rung in Schweißen, Drehen und Frä-
sen. Nach ihrer Ausbildung können
die Männer in Betriebsschlosse-
reien und Bauschlossereien arbei-
ten. Schon in kurzer Zeit hat sich
die Werkstatt zu einem Modell für
ganz Äthiopien entwickelt. Im Juli
2009 wurde sie staatlich anerkannt.

Metzingen. Zwei Schnittkurse für
Obstgehölze bietet Metzingens
Obst- und Gartenbauverband in
der ersten Januarhälfte an.

Zunächst werden dabei bereits
am Freitag, 8. Januar, in der städti-
schen Obstanlage auf dem Wipp-
berg Pflegemaßnahmen an Hoch-
stämmen gezeigt. Zusammenkunft
für diesen Kurs ist 14 Uhr am Park-
platz an der Schutzhütte. Zufahrts-
strecke: Am Anstieg zum Wippberg
(Straße nach Rommelsbach) etwa
in der Höhe von der Straße Weimers-
tal rechts abzweigen, dann noch un-
gefähr einen Kilometer der Straße
folgen.

Am Freitag, 16. Januar, stehen
dann in der städtischen Obstanlage
Neugreuth Unterweisungen im Er-
haltungs- und Erziehungsschnitt an
Pillargehölzen und Halbstämmen
an. Treffen um 14 Uhr an der Obstla-
gerhalle.

Dettingen. Die Skischule der Ski-
zunft Dettingen bietet am Skilift Bei-
wald bei Upfingen bei ausreichen-
der Schneelage am 9. und 10. Ja-
nuar Skikurse an.

Bambini`s können in einem spe-
ziellen Skikindergarten ihre ersten
Erfahrungen mit dem Schnee ma-
chen. Des Weiteren wird den größe-
ren Kindern und Jugendlichen vari-
antenreiches Fahren am Skilift ange-
boten. Es gelten bei entsprechender
Schneelage folgende Kurszeiten: Ski-
kurse am Beiwald nur nachmittags
von 13.30 bis 15.30 Uhr.

Anmeldung wie immer direkt am
jeweiligen Kurstag am Skikindergar-
ten ab 45 Minuten vor Kursbeginn.
Bitte rechtzeitig zur Anmeldung da
sein, da es nur eine begrenzte An-
zahl von Kursplätzen gibt.

Ob die Skikurse stattfinden, er-
fährt man ab 8. Januar unter Schnee-
telefon � (01 60) 93 10 58 04 oder
man informiert sich auf der Home-
page www.skizunft-dettingen.de.

NOTIZEN

Bempflingen. Am Samstag, 16. Ja-
nuar, veranstaltet der SPD-Ortsver-
ein seine Skibörse mit Beratung im
Untergeschoss des Dorfgemein-
schaftshauses. Anlieferung: zwi-
schen 9 und 11 Uhr, Verkauf: 13 bis
14 Uhr, Abholung nicht verkaufter
Ware und Auszahlung: 14 bis 14.30
Uhr. Infos unter � (0 71 23)
36 73 33 oder � (01 77) 4 19 27 92.

Metzingen/Dettingen. Als Junior
war Volker Werner einst deutscher
Meister im 3000 Meter-Hindernis-
lauf. Kein Wunder also, dass der Phy-
siotherapeut und Inhaber des nach
ihm benannten Sportrehabilitati-
onszentrums in Metzingen noch im-
mer ein Auge auf die Leichtathletik
geworfen hat. Besonders die Ent-
wicklungen bei den Vereinen vor sei-
ner Haustür hat Volker Werner im
Blick. Sowohl mit der Leichtathle-

tik-Abteilung der TuS Metzingen,
als auch jener des TSV Dettingen ar-
beitet er seit längerem eng zusam-
men. So bietet das Team von Volker
Werner zum Beispiel die kostenlose
Massage während des Ermstal-Ma-
rathons auf dem Kelternplatz an,
wo bislang auch die Praxis von Vol-
ker Werner angesiedelt war. Ab
heute öffnet er dagegen seine
neuen Räume im alten Druckhaus
in der Friedrichstraße.

Zusätzlich zu dieser Zusammen-
arbeit hat Volker Werner den bei-
den Abteilungsleitern Silke Mün-
zing und Walter Euchner zum Jah-
reswechsel insgesamt noch 3500
Euro überreicht, „für die Fortfüh-
rung der erfolgreichen Jugendarbeit
auf der einen Seite, aber auch zur ge-
zielten Unterstützung des Leis-
tungssports auf der anderen Seite“,
wie er bei der Scheckübergabe
sagte.

Metzingen. Bei den guten Vorsät-
zen für 2010 steht Stressabbau auf
Platz eins. Wer als Frau wenig Zeit
hat, sich selbst zu spüren und wem
die Rückzugsmöglichkeit fehlt, wer
sich ausgebrannt fühlt, schlecht
schläft oder unter Spannungskopf-
schmerzen leidet, sucht nach einer
Idee, wie man zu Kraft und Ausgegli-
chenheit kommt. In diesem Ent-
spannungsseminar werden in einer
kleinen Gruppe die Grund- oder
Aufbau-Stufen verschiedener Ent-
spannungsverfahren gelehrt und an-
gewendet. Man erlernt Techniken
zum Stressabbau wie Autogenes
Training und Progressive Muskelent-
spannung. Meditationstechniken,
Tiefenentspannung, Phantasierei-
sen und weitere wohltuende Ele-
mente wie spezielle Entspannungs-
massagen runden das Programm
ab. Termine: ab Montag, 18. Januar,
10.15 bis 11.30 Uhr und Dienstag,
19. Januar, 9 bis 10.15 Uhr, zehn Ter-
mine außerhalb der Schulferien.
Ort: Storchennest Metzingen im „Al-
ten Druckhaus“, Friedrichstraße
12-18. Die Kurse werden von Kran-
kenkassen bezuschusst. Anmel-
dung unter � (0 70 25) 8 41 98 09.

Mutschelstammtisch
des Albvereins

Brückencafé ist nun am dritten Mittwoch des Monats
Die Hospizgruppe Metzingen/Ermstal lädt trauernde Angehörige ein

Christbaumaktion
der
Jungenschaften

Schnittkurse für
Obstgehölze

Stufen des
Lebens

Ein guter Draht zum Klientel
Kristin Krohn arbeitet jetzt auch als „Streetworkerin“

Kurse am
Skilift Beiwald

Skibörse des
SPD-Ortsvereins

Für die Jugend und den Leistungssport
„Physiotherapie Volker Werner“ überreicht 3500 Euro an zwei Leichtathletik-Abteilungen

Stressabbau
für Frauen
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